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Zur Person: 

 geboren am 3. Februar 1989 in Ilmenau 

 Kreisverband Jena 

 Seit 2022 Regierungsrat im Thüringer Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Fami-

lie (zunächst Gesundheitsabteilung, nun Zentralabteilung) 

 2021 – 2022 Richter (LG Gera) 

 2019 – 2021 Juristischer Vorbereitungsdienst 

 2014 – 2019 Persönlicher Referent der Thüringer Ministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen 

und Familie 

 2012 – 2014 studentischer und sodann wissenschaftlicher Mitarbeiter an einem Lehrstuhl für Bür-

gerliches Recht und Sozialrecht 

 2008 – 2014 Studium der Rechtswissenschaft an der FSU Jena 

 Mitgliedschaften (Auswahl): ver.di, Linksjugend [‘solid], RLS Thüringen, Refugee Law Clinic Jena 

Beweggründe: 

In meinem bisherigen politischen Leben habe ich schon einige Stationen absolviert: U. a. war ich für 

eine Amtszeit Vorsitzender meines Kreisverbandes und gehörte jeweils mehrere Amtszeiten dem Thü-

ringer Landesvorstand an und war Delegierter des Bundesparteitages. Während meines Studiums habe 

ich mich sehr intensiv in der studentischen und akademischen Selbstverwaltung betätigt. Dort war ich 

auch Mitglied und für eine gewisse Zeit Vorsitzender der Schiedskommission der verfassten Studieren-

denschaft der FSU Jena. Durch meine mir ehrenamtlich angeeignete politische Erfahrung und die be-

rufsbedingt erworbene juristische Expertise besitze ich eine gute Grundlage für die Arbeit in der Bun-

desschiedskommission unserer Partei. 

Die letzten Wochen und Monate gehören gewiss zu den schwersten in der Geschichte der LINKEN. Die 

Zukunft ist mit vielen Fragezeichen behaftet und es steht zu befürchten, dass im Rahmen des anste-

henden Wegganges von Genoss:innen auch vermehrt Konflikte entstehen, die in rechtlicher Weise aus-

getragen werden. Gerade in einer solchen Situation ist es mir wichtig, in einem geordneten, unaufgereg-

ten und unabhängigen Verfahren dafür zu sorgen, dass entsprechend der Statuten unserer Partei und 

ohne Ansehen der Person einer/einem jeder/jedem Genoss:in Recht zuteilwird. 


